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Aufenthalt im Schulhaus

Waéhrend der allgemeinen Unterrichtszeit steht das Schulhaus allen als
Arbeitsort offen. Wer ruhig arbeiten will, soll dies sowohl innerhalb wie
auch ausserhalb der Unterrichtsrdume ungestért tun kénnen. Wir nehmen
Rucksicht aufeinander und betreten das Haus erst in der Pause vor unse-
rer ersten Lektion.

Strassenschuhe

Strassenschuhe haben in den Unterrichtsraumen nichts zu suchen. Aus-
nahmen: Unterrichtsradume des WAH-Unterrichts und des technischen
Gestaltens.

Material & Rdume

Schéne und gut eingerichtete Raume, funktionstiichtige Gerate und an-
sprechende Unterrichtsmaterialien erleichtern uns allen die Arbeit. Tragen
wir Sorge dazu, denn sie sind sehr teuer; Ersatz und Reparaturen ver-
schlingen Geld, das dann zwangslaufig fiir sinnvolle Neuanschaffungen
fehlt.

Unterrichtszimmer

Jede Klasse pflegt ein Zimmer und den Gang davor als wohnlichen Ar-
beitsraum. Alle helfen mit, dass nach der letzten Unterrichtsstunde in die-
sem Zimmer die taglich anfallenden, kleinen Arbeiten in kurzer Zeit erledigt
werden koénnen:

z.B. Stlihle auf Tische stellen, aufraumen und Boden wischen, Tafeln reini-
gen, Pflanzen pflegen, Fenster schliessen, Licht I6schen, Hausschuhe
ordentlich deponieren...

Stundenanfang

Mit dem Lauten zum Unterrichtsbeginn soll eine Lektion begonnen werden
koénnen. Alle Schiilerinnen und Schiler halten auf diesen Zeitpunkt ihr
Material bereit und gehen wahrend des Lautens an ihren Platz.

Pausen

Die grosse Pause ist bestimmt fir Bewegung, Spiel und Kontakte auf dem
Pausenareal im Freien. Alle Schiiler:innen verlassen die Schulhduser mind.
von 10.10 bis 10.20.

Kurze Pausen dienen allen zum Zimmerwechsel und zum Bereitstellen des
Materials flir die nachste Lektion.

Unterricht - Wasser trinken * Essen und trinken - Kaugummi *
Kleiderordnung

Viel und oft Wasser trinken ist gesund und leistungsférdernd; in den
Schulstunden soll aber das Wassertrinken andere nicht stéren. Fir
den Konsum von Sussgetréanken und Esswaren sind die Pausen, die
Arbeitstische in den Korridoren und in einigen Unterrichtszimmern
spezielle Essecken reserviert. Der Konsum von Kaugummis ist im
Unterricht nicht gestattet.

In Bezug auf die Kleidung gilt der Grundsatz ,,Kleide dich so, wie du
dich spéter auch im Berufsleben/ in der Berufsschule kleidest”. Trai-
nerhosen sind nur im Sportunterricht erwiinscht. Mitzen und Hite
sollen wahrend des Unterrichts nicht getragen werden.

Alkohol, Nikotin...
Auf dem ganzen Schulareal gilt ein Rauch- und Alkoholverbot. Der
Konsum von Energydrinks ist nicht erlaubt.

Handy und andere Gerate

Elektronische Hilfsmittel sollen auf dem Schulareal fiir schulische
Zwecke genutzt werden, nicht zur Unterhaltung oder persénlichen
Kommunikation.

Wahrend dem Unterricht und in den Pausen sind Handys nicht
sichtbar. Bei Regelverstoss wird das Handy bis zum Schulschluss
dieses Tages eingezogen.

Computer

Die Laptops und die personlichen iPads werden nur fiir schulische
Zwecke eingesetzt. Die Schiler:innen halten sich an die Nutzungs-
vereinbarung.

Velos
Alle Schiiler:innen erhalten einen personlichen, nummerierten und
gedeckten Veloabstellplatz zugeteilt.



	Gemeinsam wollen wir uns um ein friedliches Zusammenleben und ein zielgerichtetes Arbeiten bemühen. Dies ist leicht möglich, wenn alle ihr Verhalten von gesundem Menschenverstand, Eigenverantwortung, Rücksichtnahme und Toleranz lenken lassen.

